
Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
Durchgeführt wird das Programm vom Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt.

„Perspektive Berufsabschluss“
Ein Programm des Bundesministeriums für Bildung und Forschung

Vortrag von 
Simone Flach am 23.06.2010 
in Frankfurt/Main



Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
Durchgeführt wird das Programm vom Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt.

Schwerpunkte der beruflichen Bildung im BMBF

Die Bundesministerin für Bildung und Forschung, Frau Prof. Dr. Annette Schavan,
hat auf der Didacta 2010 gesagt:

„Bildungsgerechtigkeit ist die moderne Antwort auf die Frage nach Gerechtigkeit
im 21. Jahrhundert. Der Kampf gegen Bildungsarmut muss zu der sozialen 
Bewegung der kommenden Jahre werden.“

Wir haben noch nicht genug erreicht, um mehr Menschen eine zweite oder dritte
Chance bei der Nachqualifizierung zu bieten und weitere Qualifikationsreserven zu
erschließen.
Deswegen arbeiten wir weiter intensiv daran, z.B. über das Programm
„Perspektive Berufsabschluss“.
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Ziele des Programms

Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ versteht sich als Strukturprogramm.

� Förderinitiative 1: „Regionales Übergangsmanagement“
• Optimierung des regionalen Übergangsmanagements zur Förderung von 

Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf - z. B. sozial benachteiligte 
Jugendliche, Jugendliche ohne Hauptschulabschluss, Jugendliche mit 
Migrationshintergrund 

� Förderinitiative 2: „Abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung“

• Optimierung der bestehenden Förderinstrumente und Verankerung der 
abschlussbezogenen Nachqualifizierung für an- und ungelernte Erwachsene 
mit und ohne Migrationshintergrund als Regelinstrument

„Gender Mainstreaming“ und „(Inter-)Cultural Mainstreaming“ sind wichtige 
Schwerpunktsthemen, die sich durch das gesamte Programm hindurchziehen.
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• Förderinitiative 1:

„Regionales Übergangsmanagement“

Gefördert werden bisher 
27 Vorhaben, d.h.
11 Landkreise und
16 Städte

• Förderinitiative 2:

„Abschlussorientierte modulare 
Nachqualifizierung“

Gefördert werden bisher
22 Vorhaben, d.h.
15 Bildungsträger,
6 Kammern/Kreishandwerkerschaft,
1 Landkreis

Bisherige Standorte der beiden Förderinitiativen
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Neu hinzukommende Modellregionen 

Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird ab September 2010 um das 
Doppelte erweitert , so dass 49 Regionen bundesweit hinzukommen.

Das bedeutet:
In der Förderinitiative „Regionales Übergangsmanagement “ wird es 
voraussichtlich 29 weitere Projekte geben.

In der Förderinitiative „Abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung “
kommen voraussichtlich 20 neue Projekte hinzu.

Grundlage für die zweite Ausschreibungsrunde sind die bestehenden 
Qualitätsstandards, ausgehend von den Ergebnissen und Erfahrungen im
laufenden Programm „Perspektive Berufsabschluss“.
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Inhalte der Programmausschreibung 

Die Förderrichtlinien wurden leicht modifiziert. 

So dürfen neue Projekte der Förderinitiative „Abschlussorientierte modulare 
Nachqualifizierung“ ausdrücklich branchenorientiert sein. 
Auch können von einem neuen Projekt ausschließlich bestimmte Zielgruppen ,
z.B. Strafgefangene, in den Fokus genommen werden.

Voraussichtlich werden nunmehr auch Projekte in Niedersachsen, Rheinland-Pfalz
und Schleswig-Holstein gefördert. Diese waren derzeit noch nicht in der zweiten 
Förderinitiative vertreten.

Die Förderdauer der neuen Projekte beträgt maximal 3 Jahre.



Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
Durchgeführt wird das Programm vom Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt.

Zielgruppe An- und Ungelernte

Ca. 29.000 Personen unterziehen sich pro Jahr einer Externenprüfung. Das sind 
7% aller Prüfungsteilnehmer.

Diese Zahlen und auch die Erfahrungen im Programm zeigen, dass noch weit 
mehr An- und Ungelernte das arbeitsmarktpolitische Instrument der 
Nachqualifizierung nutzen könnten: 12% aller Deutschen im Alter zwischen 20 und
29 Jahren haben keinen Berufsabschluss. Bei jungen Erwachsenen ausländischer
Herkunft sind es dreimal so viel. Auch bei betrieblich organisierter Weiterbildung
sind An- und Ungelernte deutlich unterrepräsentiert.

Daher geht die „Abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung“ schon bei 
der Beratung auf die individuellen Bedürfnisse der jungen Menschen und der
Betriebe ein und berücksichtigt die Situation der Nachqualifizierungsangebote vor 
Ort (eher städtisch oder ländlich geprägte Region).

Das bedeutet, die Beratungs- und Umsetzungsstrategien der einzelnen Projekte 
sind je nach Bedarf sehr unterschiedlich.
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Regionale Strukturverbesserung

Das Programm schafft eine Strukturverbesserung durch 

• Regionale Netzwerkarbeit
• Institutionelle Verankerung der Netzwerkarbeit
• Aufbau einer Koordinierungsstelle

• Qualitätsstandards
• Potenzial- und Regionalanalysen
• Verbindliches Einbeziehen relevanter regionaler Arbeitsmarktakteure, auch 

unkonventioneller Partner

• Nutzen der Synergieeffekte zu anderen Programmen
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Netzwerkstruktur

�/�D�X�I�H�Q�G�H���)�¸�U�G�H�U�S�U�R�J�U�D�P�P�H����
�E�H�V�W�H�K�H�Q�G�H���1�H�W�]�Z�H�U�N�H��

�0�L�J�U�D�Q�W�H�Q�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�L�R�Q�H�Q

�*�H�Z�H�U�N�V�F�K�D�I�W�H�Q

�6�R�Q�V�W�L�J�H���1�H�W�]�Z�H�U�N�S�D�U�W�Q�H�U
�.�R�P�P�X�Q�H�Q�����†�P�W�H�U��

�*�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W�H�Q���I�¾�U���$�U�E�H�L�W�V�� �X�Q�G��
�:�L�U�W�V�F�K�D�I�W�V�I�¸�U�G�H�U�X�Q�J

�.�D�P�P�H�U�Q�����,�Q�Q�X�Q�J�H�Q����
�.�U�H�L�V�K�D�Q�G�Z�H�U�N�H�U�V�F�K�D�I�W�H�Q

���%�H�U�X�I�V�������6�F�K�X�O�H�Q�����%�L�O�G�X�Q�J�V��
�W�U�¦�J�H�U

�(�O�W�H�U�Q�����/�H�E�H�Q�V�S�D�U�W�Q�H�U

�8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q���%�H�W�U�L�H�E�H��
�G�H�U���5�H�J�L�R�Q����Unternehmens-

verbände

�$�U�E�H�L�W�V�D�J�H�Q�W�X�U�H�Q�����$�5�*�(�Q
�X�Q�G���D�Q�G�H�U�H���)�¸�U�G�H�U�H�U���Y�R�Q��

�4�X�D�O�L�I�L�]�L�H�U�X�Q�J�H�Q

�1�4���� �3�U�R�M�H�N�W��
�D�O�V���U�H�J�L�R�Q�D�O�H�U���1�H�W�]�Z�H�U�N�N�R�R�U�G�L�Q�D�W�R�U



Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
Durchgeführt wird das Programm vom Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt.

Fachkräfteentwicklung

Quelle: Arbeitslandschaft 2030 Die Deutschlandstudie der Prognos AG von 2008



Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
Durchgeführt wird das Programm vom Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt.

Ziele des Begleitprojektes „Unterstützung regionaler Projekte zur

Nachqualifizierung bei Fragen der Zulassung zur Externenprüfung“:

• Erfassen konkreter Hürden bei der Zulassung zur Externenprüfung

• Analyse und Entwicklung aktueller Lösungsansätze aus der Praxis und mit 
der Praxis

• Erproben von Verfahrensänderungen

• Erarbeiten von Verfahrensempfehlungen für den Prozess der Zulassung zur 
Externenprüfung

• Bundesweiter Transfer von best practice und 

• Qualitätssicherung durch Weiterentwicklung abgestimmter Verfahren

Begleitprojekt der Zentralstelle für die 
Weiterbildung im Handwerk (ZWH)
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Begleitprojekt „Von MigrantInnen für Migrantinnen –
interkulturelle Kooperation zur Verbesserung der Bi ldungsinegration “

Aktives und intensives Einbeziehen von Migrantenorganisationen bei jeweils 
5 Projekten pro Förderinitiative

• als Informationsvermittler
• als Interessenvertreter - z.B. bei (politischen) Entscheidungsprozessen
• als Expertengremium für die Zielgruppe - z.B. bei der Entwicklung und 

Umsetzung von Projektideen
• als Kooperationspartner - z.B. bei der (beruflichen) Beratung 
• als anerkannter Träger für Integrationsprojekte - z.B. zur Durchführung von 

Beratungs- und Qualifizierungsprojekten

Alle übrigen Projekte profitieren von den Erfahrungen der Modellregionen.

Projektleitung: Cemalettin Özer, MOZAIK gGmbH, Bielefeld
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„Bildungsketten“ des BMBF

Die Programme und Förderinitiativen des BMBF im Bereich der Bildung sollen 
allen Jugendlichen eine gerechte Chance auf einen Schul- und Berufsabschluss 
eröffnen. Damit die Förderinstrumente kohärent sind, entwickelte das BMBF 
sogenannte „Bildungsketten“:

• So finanziert BMBF für chancenbenachteiligte Jugendliche eine
Potenzialanalyse, 

• BMBF baut die Berufsorientierung bereits während der Schulzeit durch ein 
Berufsorientierungsprogramm aus und 

• unterstützt Jugendliche durch den Einsatz von Berufseinstiegsbegleitern.
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Programmintention des BMBF

Mitte des Jahres ist Halbzeit des Programms „Perspektive Berufsabschluss“. 
Zeit, Zwischenbilanz zu ziehen.

Nächster Newsletter (Nr. 5) mit dem Thema Halbzeitbilanz, bei dem die 
Projekte, Programmbeteiligte und nicht zuletzt die wissenschaftlichen 
Begleitungen von den bisherigen Ergebnissen berichten werden.

Niemand darf verloren gehen, gleichgültig ob bei der Suche nach einer 
Ausbildungsstelle oder auf der Suche nach Nachqualifizierungsangeboten für 
An- und Ungelernte. 
Das Programm „Perspektive Berufsabschluss“ ebnet Wege in Ausbildung und 
erleichtert langfristig das Nachholen von Ausbildungsabschlüssen. 


